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Don-Bosco-Kirche als Probe- und Konzertsaal eröffnet
Der Kulturverein Don Bosco hat am 17. 
Oktober den Paul-Sacher-Saal (das 
ehemalige Kirchenhauptschiff) und die 
Proberäume offiziell in Betrieb genom-
men und den Nutzergruppen überge-
ben. Den ganzen Tag wurde zahlreichen 
Interessierten bei stündlichen Konzert-
einlagen ein Einblick in Basels neuen 
Kulturort ermöglicht. Bei der abendli-
chen Eröffnungsfeier konnte der Paul-
Sacher-Saal coronakonform nicht mit 
den eigentlich möglichen 500 Personen 
besetzt werden. Die geladenen anwe-
senden Gäste wurden aber durch einen 
perfekt organisierten Abend mit einem 
spürbar stimmigen Schutzkonzept ge-
leitet.
Neben ebenso berührenden wie witz-
reichen Ansprachen von Initiator und 
Geschäftsführer Christoph Müller, Ar-
chitekt Martin Pfister, der basel-städti-
schen Kulturverantwortlichem Sonja 
Kuhn und den Vorstandsmitgliedern 
Raphael Butz und Bruno Chiavi gab es 
ein erlesenes Musikprogramm. Mich 
persönlich hat besonders der Auftritt 
mit drei ganz unterschiedlichen Musik-
stücken der Mädchenkantorei beein-
druckt, die neben Gesang und Bewe-
gungschoreografie auch einen deutlich 

geübteren Umgang mit dem Masketra-
gen zeigten als manche Besucher/in-
nen. Der namensgebende Don Bosco 
als Heiliger der Jugend hätte seine wah-
re Freude gehabt.
Die Sinfonietta machte ihrem Ruf als In-
terpretin moderner Musik mit einem be-
sonderen Zwiegespräch zweier Posau-
nen alle Ehre, während ein Quartett des 

Basler Kammerorchesters den wohl pro-
minentesten Hauptnutzer des neuen 
Zentrums musikalisch vertrat. Das 
Hauptorchester war kurzfristig nach 
Freiburg im Breisgau geladen worden. 
Dieses und viele weitere spannende De-
tails zu den Hauptnutzern erläuterte 
Marcel Falk als Geschäftsführer des Kam-
merorchesters stellvertretend für alle.

Beim anschliessenden Durchgang 
konnte auch die frisch renovierte Ka-
pelle besichtigt werden. Deren feierli-
che Eröffnung steht aber noch aus – 
wer sie noch nicht kennt, darf mit Vor-
freude darauf hinblicken!

Matthias Schmitz,  
Kommunikationsverantwortlicher Kirchenrat

Die Mädchenkantorei zeigte beim Auftritt an der Eröffnungsfeier in Don 
Bosco einen virtuosen Umgang mit Stimme und Maske. 

M
at

th
ia

s 
Sc

hm
it

z

Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12, 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45, 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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Start der Katholischen Sozialberatung Basel-Stadt
Am 1. November nimmt die Katholische 
Sozialberatung Basel-Stadt (ohne Rie-
hen) ihre Tätigkeit auf. Das Team be-
steht aus Ismail Mahmoud (Pfarrei St. 
Clara/delegiert an Caritas Basel-Stadt), 
Mercy Mekkattu (Pfarreien Allerheili-
gen und St. Marien), Gaetano De Pasca-
le (Pfarreien St. Anton und St. Pio X), 
Sarah Biotti (Diakonie), Hella Grun-
wald (Pfarrei Heiliggeist) sowie Jana 
Waldis, derzeit Praktikantin Soziale Ar-
beit der Spezialseelsorge. Die Sozialar-
beitenden werden weiterhin in ihren 
Pfarreien tätig sein. 
Für die neue Anlaufstelle hat jedes 
Teammitglied eines oder mehrere der 
folgenden Ressorts übernommen: Ko-
ordination, Buchhaltung, Computer, 
Datenbank, Dokumente, Büromaterial, 
Öffentlichkeitsarbeit, Gutscheine und 
Kostengutsprachen. Erstberatungen 
mit neuen Klienten/innen der Einzel-
fallhilfe sowie finanzielle Unterstüt-
zung und Sachhilfe werden ab 1. No-
vember nur noch an der neuen Stelle 
stattfinden.
Es existiert eine gemeinsame Daten-
bank inklusive Buchhaltung. Bereits 
bestehende Beratungsbeziehungen 
können sowohl an der neuen Stelle als 

auch in der Pfarrei weitergeführt wer-
den. Jede Pfarrei steuert für die Einzel-
fallhilfe finanzielle Mittel bei. Die Ad-
ministrativkosten werden über den 
Pastoralraum abgerechnet. 
Für Durchreisende («Passanten/in-
nen») ist grundsätzlich die Sozialbera-
tung der Caritas zuständig, welche von 

Montag bis Freitag von 9.30 bis 11.30 
Uhr offene Sprechstunden anbietet. 
Sollte es ausserhalb dieser Zeiten ein-
mal nicht möglich sein, Kontakt zur 
Caritas-Sozialberatung herzustellen, 
können die kirchlichen Sozialarbeiten-
den für diese Menschen je nach Situati-
on Nothilfe leisten. Dies zum Beispiel in 

Form von Kostengutsprachen für die 
Notschlafstelle und/oder Gutscheinen 
für die Gassenküche beziehungsweise 
für ein Mittagessen in diversen Treff-
punkten in Basel-Stadt. Eine langfristi-
ge Unterstützung für «Passanten/in-
nen» ist nicht finanzierbar und für die 
diversen Institutionen aus Kapazitäts-
gründen nicht leistbar. 
Geplant ist noch eine Übersicht/Anlei-
tung für Pfarreimitarbeitende, die aus-
serhalb von Bürozeiten an den Aben-
den und Wochenenden von solchen 
Menschen um Hilfe gebeten werden. 
Dieser sollen sie entnehmen können, 
wann welche Institution wie und wo 
zuständig und erreichbar ist. 
Das neue Büro ist eingerichtet, die Kon-
taktdaten sind wie folgt: Offene Sprech-
zeit Mo bis Do 14.30 bis 16.30 Uhr, Fr 
9.30 bis 11.30 Uhr, Lindenberg 10, Tele-
fon 061 690 97 85, sozialberatung@rkk-
bs.ch. 
Die Stelle wird am Montag von Ismail 
Mahmoud, am Dienstag von Hella 
Grunwald, am Mittwoch und Freitag 
von Gaetano De Pascale und am Don-
nerstag von Mercy Mekkattu besetzt 
sein. Wir freuen uns darauf.

Hella Grunwald 

Von links: Ismail Mahmoud, Mercy Mekkattu, Hella Grunwald (oben), Jana 
Waldis (oben), Gaetano De Pascale, Sarah Biotti.
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Dorothee Becker, Pfarreiseelsorgerin
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker
Ruth Meyer, Projekte

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.,  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Odo Camponovo, Koordinator
odo.camponovo@rkk-bs.ch
Tel. 079 645 44 25

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Berufen zur Musik

Schon als Kind durfte ich meinen 
Schöpfer kennenlernen und die Bezie-
hung mit ihm stets ausbauen. In den 
Dienst der Kirche bin ich bereits mit 16 
Jahren als Organistin sowie Jugend-
chorleiterin getreten. Dies habe ich bald 
als Berufung empfunden und mich ent-
schieden, meinen Beruf daraus zu ma-
chen. Meine musikalische Ausbildung 
absolvierte ich an der Musikhochschu-
le Lübeck sowie der Universität für Mu-
sik und darstellende Kunst Wien in den 
Studiengängen Kirchenmusik sowie 
Konzertfach Orgel. 
Anschliessend schloss ich den Master of 
Arts in Musikpädagogik für Orgel sowie 
Klavier mit Chorleitung als Minorfach 
an der Musikakademie Basel im Juni 
2014 ab. Das Studieren in drei Ländern 
mit ihren jeweiligen spezifischen Ange-

boten an Schwerpunkten eröffneten 
mir einen vielschichtigen, tiefen Ein-
blick in die Ausdrucksmittelvielfalt.
Mit grosser Freude darf ich mich ab die-
sem November eine Mitarbeiterin der 
Pfarrei St. Anton heissen. Mein Wirken 
wird hauptsächlich an der Orgel in den 
Messfeiern hörbar sein. Bei der diesjäh-
rigen Firmung durfte ich die zu diesem 
Anlass entstandene Jugendband be-
treuen und bin sehr darüber entzückt, 
dass die Jugendlichen weiterhin bereit 
sind, zusammen zu musizieren – gerne 
leite ich sie dabei an. Das Musizieren in 
der Messfeier empfinde ich als das ver-
bindende Element zwischen allen An-
wesenden, welches die Gebete der 
Gläubigen verstärkt, somit alle Mitma-
chenden zum himmlischen Vater aus-
richtet und hervorhebt. In diesem Ge-
meinschaftserlebnis erfüllt sich mein 
Dienst für die Kirche.
Neben der Arbeit in der Kirche unter-
richte ich Klavier an einer Musikschule. 
Zusammen mit meinem Ehemann Bru-
no Hermann Hunn – er begleitet seit 
einigen Jahren den Firmkurs der Pfar-
rei – werden wir Tag für Tag vor die He-
rausforderung gestellt, Vorbilder für 
unsere zwei Kinder zu sein. Nebst die-
sen Aufgaben bleibt nicht viel Zeit für 
Hobbys. In der seltenen freien Stunde 
treibe ich gerne Sport, beschäftige mich 
mit Gesundheitsfragen und steigere 
meine musikalischen Kompetenzen.

Monika Hunn

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Kollekten
31. Oktober: für die geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorger und Seel-
sorgerinnen des Bistums
1./2. November: Messen für Verstorbene
7./8. November: Anima una, Mission 
Schweiz

«Wer ist der Mann auf dem Tuch?»
Die Ausstellung – ein Zwischenbericht
Die Vernissage konnte coronabedingt 
am Samstagabend (10. Oktober) nur in 
kleinem Kreis von knapp zwanzig Gäs-
ten stattfinden. 
Es freute mich, dass Martin von Walters-
kirchen zu Wolfsthal zugegen sein konn-
te. Er ist der Schirmherr der Ausstellung 
und als Präsident der Helvetischen Asso-
ziation des Malteserordens die Brücke 
zum Deutschen Malteserorden, der die 
Ausstellung erstellt hat. Am Sonntag (11. 

Oktober) öffnete die Ausstellung die Tü-
ren fürs breite Publikum. Zunächst noch 
verhalten und dann mehr und mehr 
schritten die Besucher/innen (jeweils 
maximal sechzehn gleichzeitig) interes-
siert durch die Exponate, lasen auf den 
Stelen und betrachteten die Kopie des 
Tuches und den Abguss des Mannes. In 
zahlreichen Führungen begleitet das 
knapp zehnköpfige Team ehrenamtli-
cher Guides die Interessenten/innen. 
Beim ersten Vortag berichtete Bernd 
Falk von der Entstehungsgeschichte der 
Ausstellung und den Schwerpunkten 
und lud die Zuhörenden im Anschluss 
ein, seine Erkenntnisreise in der Ausstel-
lung wiederzufinden. Der Einkehrtag 
(17. Oktober) konnte im Zuge der Vor-
sichtsmassnahmen rund um Corona 
nicht wie geplant stattfinden. Die Refe-
rentin bot sich jedoch an, diesen nach 
Beruhigung der Situation (z.B. in der 
Fastenzeit) nachzuholen. Dr. Michael 

Monika Hunn.
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Hesemanns Vortrag (18. Oktober) war 
wie erwartet sehr gut besucht. Interes-
senten/innen, die im Raum keinen Platz 
mehr fanden, boten wir personalisierte 
Führungen durch die Ausstellung an. 
Das Durchführen der Ausstellung erfor-
dert einiges an Einsatz. Umso dankbarer 
bin ich für die zahlreichen Leute aus der 
Pfarrei und darüber hinaus sowie die 
Malteser aus der Region wie auch aus 
Deutschland, welche sich aktiv und tat-
kräftig einbringen. Wir hoffen, dass der 
Besuch für viele ein Beitrag zur erneuer-
ten Jüngerschaft Jesu sei. Die Ausstel-
lung ist Montag bis Freitag von 18.00 bis 
20.00 Uhr, am Samstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet; dies noch bis zum 15. 
November. Pascal Bamert

Neue gesamtstädtische Anlaufstelle 
für Sozialberatung
Am 1. November nimmt die neue Bera-
tungsstelle ihre Arbeit auf am Linden-
berg 10, im Verwaltungsgebäude der 
RKK. Die Sozialdienstmitarbeitenden 
der einzelnen Pfarreien werden dort je 
einen oder zwei Halbtage pro Woche an-
wesend sein und sind ansonsten weiter-
hin in verschiedenen Arbeitsbereichen 
ihrer Pfarrei tätig. Mitglieder der RKK BS, 
die erstmals soziale Beratung suchen, 
müssen ab dann immer zuerst zur neu-
en Stelle geschickt werden. Wir freuen 
uns auf die Herausforderung! Näheres zu 
Öffnungszeiten, Umgang mit Durchrei-
senden usw. erfahren Sie auf Seite 7. 

Willkommen Monika Hunn
Im Sommer hat sich Rudolf Bruhin nach 
vielen Jahren als Organist zurückgezo-
gen. Wir konnten ihm einen schönen 
Abschied geben. Lange mussten wir 
nicht nach einer Nachfolgerin suchen. 
Monika Hunn hat sich beworben und 
wurde vom Pfarreirat gewählt. Monika 
Hunn ist eine junge, sehr gut ausgebilde-
te Kirchenmusikerin mit schon einigen 
Jahren Erfahrung in Begleitung bei Got-
tesdiensten und auch Leitung von Chö-
ren. Sie wird bei uns ab dem 1. November 
2020 das Duo Matthias Wamser und Urs 
Höchle unterstützen und des Weiteren 
sich um Begleitung von musikalischen 
Projekten im Bereich Katechese in der 
Jugendarbeit kümmern. Wir heissen 
Monika Hunn herzlich bei uns in St. An-
ton willkommen und wünschen ihr ei-
nen guten Start. Heinz-Peter Mooren

Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum Spielnach-
mittag am Donnerstag, 5. November, 
um 14.00 Uhr in der Zunftstube.

Religionsunterricht 7. Klasse
Am Freitag, 6. November, 14.00 bis 17.00 
Uhr wird sich wieder eine Gruppe Ju-
gendlicher aus der 7. Klasse treffen, um 
im Religionsunterricht die Person Jesu 
genauer zu betrachten. 
Wer war er? Was hat Jesus getan? Was 
war seine Mission und was hat und was 
hat das heute mit mir zu tun? 
 Madleina Signer

Traditionelles Orgelkonzert zum  
Abschluss der Basler Herbstmesse, 
Verschiebung 
Das traditionelle Konzert unseres Orga-
nisten Urs Höchle zum Abschluss der 
Basler Herbstmesse kann dieses Jahr 
aufgrund der aktuellen Covid-19-Situa-
tion leider nicht durchgeführt werden. 
Die täglich ändernden Verhältnisse und 
Neubeurteilungen bezüglich der wie-
der rapide zunehmenden Ansteckun-
gen mit dem Coronavirus lassen eine 
verlässliche Planung und Durchfüh-
rung des Konzerts nicht zu. Wir bitten 
um Verständnis und hoffen, das Kon-
zert im nächsten Jahr nachholen zu 
können. 

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.
Novene zur Mutter der immerwähren-
den Hilfe am 4. Mittwoch im Monat 
14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im  
Monat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. 
Teresia am 2. Sonntag im Monat um 
17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Die Freude der Begegnung mit Jesus
Die Zeremonie konnte nur im engsten 
Familienkreis stattfinden, aber endlich 
am Sonntag, 18. Oktober, empfingen 
sieben Kinder ihre Erstkommunion, 
nachdem sie in den letzten Monaten 
sich darauf vorbereiteten.
Das sind ihre Namen:
Asia Cambria, Simone Errigo, Ilaria 
Gandolfi, Beatrice Prezzi, Andrea Trefi-
letti, Alessandra Vilardo, Alex Raso.
Mögen diese Kinder und ihre Familien 
die aufrichtigen Wünsche unserer 
Pfarrgemeinde erhalten.
Am Ende des feierlichen Gottesdienstes 
posierten voller Freude die Mädchen 
und Buben mit P. Giuseppe für das Foto.

MITTEILUNGEN

31. Oktober, Feier der Firmung
Am Samstag, dem 31. Oktober, werden 15 
Jugendliche und junge Erwachsene das 
Sakrament der Firmung empfangen. Die 
Feier findet in St. Marien statt, um eine 
breitere Beteiligung von Verwandten 
und Angehörigen zu ermöglichen.

Gottesdienste um Allerheiligen
Sonntag, 1. November: S. Messa um 
9.30, 11.00 und 16.30 Uhr in S. Pio X; in 
St. Clara S. Messa um 18.30 Uhr.
Am selben Tag, um 14.30 Uhr, Gebet auf 
dem Friedhof «Hörnli», im Freien, sowie 
auf dem Friedhof in Allschwil.

Gottesdienste um Allerseelen
Am Montag, 2. November, gedenken 
wir aller Verstorbenen, insbesondere 
derer, die seit dem 2. November zum 
Herrn heimgerufen wurden: S. Messa in 
S. Pio X um 10.00 Uhr, 17.30 Uhr und 
19.00 Uhr. In St. Peter und Paul (All-
schwil) um 18.00 Uhr.

Nuovo centro di consulenza sociale 
per tutta la città
Dal 1 novembre diventa operativo il 
nuovo centro di consulenza sociale, 
ubicato in Lindenberg 10, presso la sede 
amministrativa della RKK. Gli assistenti 
sociali di tutte le parrocchie della città 
saranno presenti a turno per una o due 
mezze giornate a settimana, in alter-
nanza con l’attività nella rispettiva par-
rocchia. Gli iscritti alla Chiesa cattolica 
cantonale di Basilea che necessitano di 
aiuto sociale per la prima volta saranno 
indirizzati verso il nuovo centro di con-
sulenza. Per maggiori informazioni, ve-
dere pag. 7.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr.

Fo
to

s:
 P

io
 X

A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 31. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)  

JM für Gertrud Kaufmann 
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
18.30 Pio X  S. Messa
Sonntag, 1. November
Allerheiligen
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA  Eucharistiefeier aFrR.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 2. November, Allerseelen
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 STA  Eucharistiefeier, Gedenk-

feier für die Verstorbenen der 
Pfarrei (Kirchenchor)

18.30 St. Marien Eucharistiefeier aFrR.
20.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
10.00 Pio X  S. Messa
17.30 Pio X  S. Messa
19.00 Pio X  S. Messa
Dienstag, 3. November
Antoniustag
 9.00 STA  Eucharistiefeier, JM für 

verstorbene Mitglieder der 
Frauengemeinschaft St. Anton, 
M für Francesco und Maria  
Vanetta-Pianca, Peter und Lucia 
Anastasia-Vanetta 

18.30 STA  Eucharistiefeier (Tamilien)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 4. November
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 5. November
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X S. Messa
Herz-Jesu-Freitag, 6. November
 7.30 STA  Eucharistiefeier, anschl. 

eucharistische Anbetung
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)  

JM für Verstorbene der Familie 
Meyer-Frommherz, Paul und  
Agnes Reinau-Lottenbach und 
Sohn Walter Reinau-Aebin und 
Angehörige

21.00 STA  Eucharistiefeier (Syro-
Malabrisch)

Samstag, 7. November
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Marie Heby, Adelaide 
und Arturo Haefeli-Tozzi 

16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
19.00 STA  Eucharistiefeier
   (Philipp. Mission) 
18.30 Pio X  S. Messa
32. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 8. November
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)

10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA  Eucharistiefeier aFrR.
14.00 STA  Eucharistiefeier Johspo 

(engl.)
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 9. November
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  M für Friedrich Daniel-Wyss und 

Beatrice Daniel-Wyss
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier aFrR.
Dienstag, 10. November
Antoniustag
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
Mittwoch, 11. November
Hl. Martin
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 12. November 
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kirche)  

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

  JM für Josephine Bohrer-Dopp-
ler und Maria Anna Doppler, 
Paula Kaufmann-Allemann und 
Angehörige

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 13. November
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier
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Allerheiligen (1. November) – Allerseelen (2. November)
Diese beiden Tage liegen unmittelbar 
nebeneinander, behandeln beide das 
gleiche Thema (die Verstorbenen) und 
sind doch ganz und gar verschieden.
Allerheiligen – der Blick in den Himmel
Allerheiligen ist ein Tag der Freude. Wir 
schauen in den Himmel. Wir schauen 
auf die Menschen, die bereits an ihrem 
Ziel angekommen sind. Daher ist Aller-
heiligen ein grosses Fest: Weisse liturgi-
sche Farbe, Gloria, Alleluja, Credo. Wir 
freuen uns an der grossen Schar der 
Heiligen, jener, die heiliggesprochen 
sind und jener, die heilig sind, auch 
wenn es nur wenige ahnen. In ihnen 
haben wir hervorragende Fürbitter. Wir 
empfehlen ihnen unsere Sorgen und 
Nöte, und sie beten für uns und tragen 
unsere Sorgen vor Gott.
Allerseelen – der Blick auf den Weg
Allerseelen ist ein Tag der Hoffnung. 
Hier schauen wir auf jene, die noch 
nicht am Ziel sind. Sie haben zwar ihre 
irdische Zeit vollendet, aber sie sind 
noch nicht bereit für den Himmel. Sie 
müssen noch «ausreifen» «gereinigt» 
werden, damit sie in voller Schönheit in 
den Himmel kommen. Die Entschei-
dung für den Himmel ist schon gefal-
len, aber das Ziel noch nicht erreicht, 
deshalb ist es ein Tag der Hoffnung. An 
Allerseelen beten wir für die Seelen der 
Verstorbenen. Wir bitten Gott darum, 
dass er ihre Heiligung beschleunige 
und ihnen helfe, auf dem Weg besser 
voranzukommen. Dementsprechend 
ist Allerseelen ein Tag der «Busse»: litur-
gische Farbe Violett, kein Halleluja, 
kein Gloria – dafür Gebet für die Ver-
storbenen.
Das Kreuzesopfer Jesu – der Weg zum 
Heil
Mit seinem Tod am Kreuz hat Jesus uns 
den Weg zum Himmel erschlossen. 

Deswegen ist die Eucharistiefeier, die 
Feier von Jesu Tod und Auferstehung, 
auch ein zentrales Element des Aller-
seelentages. Wir feiern die Messe für 
unsere Verstorbenen, d.h. wir tragen in 
gewisser Weise ihre Namen an den Fuss 
des Kreuzes, damit er sie heilige. Des-
wegen kann jeder Priester an diesem 
Tag auch bis zu drei Messen feiern. Des-
wegen «lassen wir Messen lesen» für die 
Verstorbenen, d.h. wir geben einem 
Priester den Auftrag, für einen oder 
mehrere Verstorbenen oder auch ein-
fach «für die Armen Seelen» eine Messe 
zu feiern und bezahlen dafür das Mess-
stipendium von Fr. 10.–.
Ein weiteres Hilfsmittel des Allerseelen-
tages ist der Ablass. Das Wort hat zwar 
einen schlechten Ruf, aber wie hilfreich 
er ist, wird sichtbar, wenn wir die ein-
zelnen Elemente des Ablasses anschau-
en: Mit der Beichte bringt der Gläubige 
sein eigenes Leben ins Reine und mit 
dem Kommunionempfang verbindet er 
sich mit Christus. Mit dem Ablasswerk 
– Vaterunser, Credo, Gebet in den An-
liegen des hl. Vaters und Besuch einer 
Kirche oder Kapelle am Allerseelentag 
oder am Vorabend trägt der Gläubige 
mit an der Sendung der Kirche: Die 
Welt vor Gott zu tragen. Wir könnten 
sagen, dass der Gläubige mit dem Ab-
lasswerk Christus und der Kirche hilft, 
den durch die Sünde entstandenen 
Schaden in der Welt wieder etwas zu 
mindern und wieder etwas mehr Ord-
nung ins Chaos zu bringen.
Wir stehen vor Allerheiligen und Aller-
seelen und es herrscht Chaos in der 
Welt. 
Vieles wissen wir nicht, aber diese bei-
den Tage geben uns wenigstens ein 
paar Anregungen, was wir tun können.

Pfr. Stefan Kemmler

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
S E E L S O R G E R A U M
Opfer
1.11. Allerheiligen: Kirchenmusik
St. Marien: für Musik in den Gottes-
diensten
8.11. Kirchenbauhilfe des Bistums

Religionsunterricht 7. Klasse
Nächstes Treffen: Freitag, 6. November, 
14.30 Uhr auf dem Kirchplatz von St. 
Marien.

Aus der Firmvorbereitung
Ein Teil der Firmlinge grüsst Sie herz-
lich vom «Weg der Hoffnung»! Sie ha-
ben sich Gedanken gemacht, wie der 
christliche Glaube gerade in dieser her-
ausfordernden Zeit, Halt und Hoffnung 
schenken kann. Vielleicht haben auch 
Sie in den kommenden Tagen Zeit, die-
sen besonderen Weg zu begehen. Wie 
bei einem Pilgerweg laden die einzel-
nen Skulpturen zum Nachdenken ein 
und wollen die Hoffnung nähren.

Dieser Weg wurde aus Anlass des Jahr-
tausendwechsels entworfen und ver-
wirklicht. Er führt vom Zentrum des 
Dorfes sechs Stationen entlang bis auf 
die Höhe des Wartenberges, wo Sie ei-
nen wunderbaren Ausblick über die 
Stadt Basel erhalten. Weitere Angaben 
finden Sie unter: https://wegderhoff-
nung.jimdofree.com 

Andrea Moren, Firmleiterin

Neue gesamtstädtische Anlaufstelle 
für Sozialberatung
Ab 1. November nimmt die neue Bera-
tungsstelle ihre Arbeit auf. Ort: Linden-
berg 10, im Verwaltungsgebäude der 
RKK. Die Sozialdienstmitarbeitenden 
der einzelnen Pfarreien werden dort je 
einen oder zwei Halbtage pro Woche 
anwesend sein und sind ansonsten 
weiterhin in verschiedenen Arbeitsbe-
reichen ihrer Pfarrei tätig. Mitglieder 
der RKK BS, die erstmals soziale Bera-
tung suchen, müssen ab dann immer 
zuerst zur neuen Stelle geschickt wer-

den. Wir freuen uns auf die Herausfor-
derung! Näheres zu Öffnungszeiten, 
Umgang mit Durchreisenden usw. er-
fahren Sie auf Seite 7.

Allerheiligen
Patrozinium am 1. November
Am 1. November feiern wir wie jedes 
Jahr das Patrozinium unserer Pfarrkir-
che – unter besonderen Umständen. 
Der Apéro nach dem Gottesdienst ent-
fällt. Der Platz in der Kirche ist be-
schränkt. Wir sind froh, wenn Sie zum 
Festgottesdienst um 10 Uhr kommen. 
Wir sind aber auch froh, wenn die eine 
oder der andere von Ihnen die Gelegen-
heit nutzt, um einmal einen Gottes-
dienstbesuch in St. Marien (11.30 Uhr 
oder 18 Uhr) oder in St. Anton (8.30 Uhr 
oder 10 Uhr sowie 7 Uhr für Frühaufste-
her) in Erwägung zu ziehen – so dass 
alle Platz finden.
Wir feiern alle Heiligen – eine bunte 
Schar! Es gibt unter ihnen Jugendliche 
unserer Zeit wie Carlo Acutis, der im 
Jahr 2006 mit 15 Jahren an Leukämie 
verstarb und vor ein paar Tagen (am 10. 
Oktober) seliggesprochen wurde. Er hat 
seinen Glauben über Internet bezeugt 
und eigene Videos auf YouTube veröf-
fentlicht. Es gibt Frauen und Männer, 
Menschen aus allen Erdteilen. Es gibt 
unter ihnen Berühmtheiten und fast 
Unbekannte. Und es gibt die Heiligen 
von nebenan mitten unter uns …
Passend zur Vielfalt der Heiligen, die 
wir feiern, findet der Gottesdienst unter 
Beteiligung von Vertretungen der 
Sprachgruppen statt.

Allerseelen am 2. November – Toten-
gedenken
Im Gottesdienst am Montag, 2. Novem-
ber, um 18.30 Uhr gedenken wir der 
Verstorbenen aus unserer Pfarrei aus 
den vergangenen zwölf Monaten. Be-
sonders dazu eingeladen sind die Ange-
hörigen der Verstorbenen. Das gemein-
same Gedenken möge Hoffnung und 
Trost spenden. Zugleich glauben wir, 
dass die Verstorbenen nicht gänzlich 
von uns getrennt sind, sondern in der 
Ewigkeit mit uns Gottesdienst feiern.

Unterwegs mit den Minis
Die Ministrantinnen und Ministranten 
waren am vorletzten Samstag gemein-
sam unterwegs. Zu Fuss ging es von 
Flüh zum Kloster Mariastein. Bei der 
Klosterführung waren unter anderem 
die riesigen Schränke für die liturgi-
schen Gewänder zu bestaunen. In der 
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Ruine Landskron galt es, ein kniffliges 
Quiz zu lösen. Danke an alle für den tol-
len Tag!  Tobias Häner, Kaplan

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Gebet jeden Sonntag 14 bis 17 Uhr

St. Marien
Vesper zu Allerheiligen
Am 31. Oktober um 19 Uhr wird in St. Ma-
rien die erste Vesper des Hochfestes Al-
lerheiligen gesungen. Wie bereits zum 
Hochfest Mariä Aufnahme in den Him-
mel sollen mit dem Feiern der Vesper am 
Vorabend von hohen Festtagen diese 
noch mehr Bedeutung erhalten und aus-
gezeichnet werden. Die Vesper zum 
Hochfest Allerheiligen wird von Studie-
renden der Hochschule für Musik ge-
meinsam mit P. Benedikt Locher gefeiert. 

Kastanienhof
Der nächste offene Sonntag ist am 8. 
November, wo Sie das Team herzlich 
willkommen heisst. 

Gedenkfeier unserer Verstorbenen
Am Sonntag, 8. November, um 19.30 
Uhr gedenken wir zusammen mit der 
Merkuria all unserer verstorbenen Pfar-
reimitglieder, die im Verlaufe des Jah-
res von uns gegangen sind. Der Apostel 
Paulus schrieb einst an die Gemeinde 
von Thessalonich: «Trauert nicht, wie 
die, die keine Hoffnung haben!» So wol-
len auch wir uns im Rahmen dieser 
Eucharistiefeier von der Hoffnung trös-
ten und stärken lassen. Nicht die Dun-
kelheit und Trauer, sondern das Licht 
der Osterkerze und die Auferstehungs-
hoffnung sollen die Gedenkfeier prä-
gen.

Hommage à Louis Vierne  
Die sechs Orgelsinfonien und Werke 
anderer Komponisten
Samstag, 7 November, 16.30 Uhr 1ère 
Symphonie en ré mineur Op. 14
Maryna Pinchukova Minsk und Basel

Elisabethenwerk
Donnerstag, 11. November, 12.15 Uhr 
Mittagsmesse mit anschliessendem 
Mittagessen im Kastanienhof. 
Bitte melden Sie sich direkt im Kastani-
enhof an. Es ist auch kurz vor dem Got-
tesdienst noch möglich.

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 4 novembre, à 16.00 h

Vente des Missels des dimanches 2021
Samedi 14 et dimanche 15 novembre 

Les paroissiens sont priés de suivre les in-
dications et de respecter les marquages et 
les mesures d’hygiènes.

A G E N D A
ALLERHEILIGEN
Sonntag, 1. November – Allerhei-
ligen, Patrozinium unserer Kirche
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
17.30  Eucharistiefeier (slowakisch)
Montag, 2. November
18.30  Gedenkfeier unserer Verstorbenen
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 3. November
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Hans 

Boog-Häfliger, Maria Krattiger-
Spescha, M für Giuseppina 
(Josy) Sütterlin-Castelletti

Mittwoch, 4. November
17.30  Anbetung
18.30  Eucharistiefeier; JM für Elisa-

beth Wetzel
Herz-Jesu-Freitag, 6. November
 9.00  Eucharistiefeier. Anschl. die 

Möglichkeit zur Beichte 
  24-stündige Anbetung
 9.30–10.00 Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 stille Anbetung
11.00–15.00 Anbetung (indisch)
15.00–18.00 stille Anbetung
17.30  Beichte (polnisch)
18.00–19.00 Eucharistiefeier (polnisch)
19.00–20.45 indische Jugendliche
21.00  Eucharistiefeier (philippinisch) 

mit Anbetung die Nacht über bis
Samstag, 7. November
 6.00  Eucharistiefeier (philippinisch)
Sonntag, 8. November

10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 9. November
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 10. November
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Robert 

und Anna Werner-Grether und 
Ruth Rita Glinz-Werner

Mittwoch, 11. November
18.30  Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. November
15.00  Gottesdienst im Generationen-

haus mit Kaplan Tobias Häner
Freitag, 13. November
 9.00  Eucharistiefeier

ST. MARIEN
Samstag, 31. Oktober
16.00  Firmung der Pfarrei Pio X
19.00  Vesper zu Allerheiligen
Sonntag, 1. November
 11.30  Eucharistiefeier 
 18.00  Eucharistiefeier
Montag, 2. November
19.00  Tridentinische Messe
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 3. November
12.15  Eucharistiefeier, JM für Berta 

Meier
19.30  Bibelteilen
Mittwoch, 4. November
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. November
12.15  Eucharistiefeier, JM für Alfred 

und Marguerite Donzé-Casutt, 
Tochter Margrit Donzé; Ella 
Greub-Schmutz

Herz-Jesu-Freitag, 6. November
11.15  Aussetzung 
12.15  Eucharistiefeier, JM für Peter 

Burri-Hidber; Emilie Linder
14.30  Relinachmittag der 7.-Klässler 

des Seelsorgeverbandes
15.00  Eucharistiefeier im Altersheim 

Weiherweg
Samstag, 7. November
16.30  Orgelsinfonie
17.00  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus
Sonntag, 8. November
11.30  Eucharistiefeier, der Kastanien-

hof hat für Sie geöffnet
18.00  Eucharistiefeier
19.30  Gedenkfeier unserer Verstorbe-

nen zusammen mit der Merkuria 
Montag, 9. November
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. November
12.15 Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. November
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. November
 12.15  Eucharistiefeier und Mittags-

tisch mit dem Elisabethenwerk
Freitag, 13. November
12.15  Eucharistiefeier, JM für Pater 

Josef Bachmann SJ

SACRÉ-CŒUR
Samedi 31 octobre 
18.00 Messe anticipée du dimanche 

pour tous les défunts des fa-
milles Fuhrer-Gigandet 

Dimanche 1er novembre 
Tous les Saints 
10.30  Messe de la Toussaint 
  Quête pour les Bonnes Œuvres 

de la Paroisse
16.45 Hongrois 
Mardi 3 novembre
18.00 Messe
Mercredi 4 novembre
 9.00 Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement
 9.30 Messe
Jeudi 5 novembre 
18.00 Messe
Vendredi 6 novembre 
11.15 Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement à Ste-Marie
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 7 novembre
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 8 novembre 
32ème dimanche du temps  
ordinaire
10.30 Messe pour Véronique Tedga
  Quête pour Caritas Suisse
15.00 Hongrois 
Mardi 10 novembre
18.00 Messe
Mercredi 11 novembre
 9.00 Messe
Jeudi 12 novembre 
18.00 Messe 
Vendredi 13 novembre 
12.15 Messe à Ste-Marie

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Ruâh, Ruth 
und Eine Frau.

Bewegte und bewegende Jahre
Auf 13 bewegte Jahre in Heiliggeist darf 
ich zurückblicken – von meinem Be-
ginn in Don Bosco, mit drei Pfarreien, 
über den Seelsorgeverband zu einem 
Pastoralraum und schliesslich Anfang 
2010 zur Pfarrei Heiliggeist mit den drei 
Kirchen Heiliggeist, Bruder Klaus und 
Don Bosco bis heute. Diesen Weg ge-
meinsam mit allen Mitverantwortli-
chen zu gehen, war manchmal anstren-
gend, aber auch lehrreich und berei-
chernd. Und auf die neu gestaltete Ka-
pelle Don Bosco bin ich sehr gespannt!
Neu gestaltet wurde auch der Innen-
raum der Heiliggeistkirche im Jahr 2012 
– den Auszug aus der Kirche mit Flash-
mob und Aktionen im Quartier haben 
wir gemeinsam gefeiert und seit ihrem 
100-Jahre-Jubiläum strahlen die Sterne 
wieder von der Decke und «drei Frau-
en» haben Einzug gehalten – auf Initia-
tive von Mitgliedern der Pfarreiver-
sammlung, die sich Gedanken darüber 
machten, dass vor allem männliche 
Heilige in unserem Kirchenraum ver-
treten sind und es ein weibliches Ge-
gengewicht braucht. Ruâh, Ruth und 
Eine Frau – zarte und doch standhafte 
Figuren der Künstlerin Dorothée Roth-
brust dürfen seitdem immer wieder an 
verschiedenen Orten Impulse geben 
und zum Nachdenken anregen. 
Einziehen durfte auch eine grosse Fa-
milie direkt neben der Kirche ins leer-
stehende Sigristenhaus – seit mehr als 
sechs Jahren wohnt Familie Shech Mo-
hamed mit ihren sieben Kindern dort 
und hat hier bei uns Heimat gefunden 
nach der Flucht aus Syrien. Nicht nur 
ein Dach über dem Kopf, sondern Un-
terstützung und Begleitung in vielen 

Situationen – herzlichen Dank an all 
die vielen Freiwilligen, die mit Sprach-
unterricht, Hausaufgabenhilfe und 
praktischer Unterstützung zu ihrer In-
tegration beigetragen haben und im-
mer noch beitragen!
Bereichernd auch die beiden «Cercles 
d’Esprit», die in den letzten Jahren ent-
standen sind: Menschen, die sich regel-
mässig treffen, um sich über einen Bi-
beltext auszutauschen und den Glau-
ben miteinander zu teilen. 
Mit einem wirklich guten Team in 
wechselnder Besetzung waren wir 13 
Jahre lang unterwegs, das vor allem in 
der Zeit der Doppelvakanz 2015 mit 
dem sehr unterstützenden Pfarreirat 
und vielen Freiwilligen das Pfarreile-
ben aufrechterhalten hat. Aus dieser 
Zeit ist mir die sehr eindrückliche und 
bewegende «Nacht des Gedenkens» für 
die im Mittelmeer ertrunkenen Men-
schen im Gedächtnis.
Und die letzten fünf Jahre durfte ich 
eng mit Marc-André Wemmer zusam-
menarbeiten – die Erfahrung, gemein-
sam Kirche und Gemeinde zu gestal-
ten, Entscheidungen zu treffen und in 
einem grossen Vertrauen spirituell 
miteinander verbunden zu sein, ist ei-
ne gute Grundlage für meine zukünfti-
ge Aufgabe. 
Herzlichen Dank allen, Ihnen und euch, 
für diese Zeit, in der wir gemeinsam un-
terwegs sein konnten, miteinander den 
Glauben gelebt und gefeiert haben und 
mir Vertrauen geschenkt wurde. Es 
wird gut weitergehen mit der Pfarrei 
Heiliggeist, darauf vertraue ich ganz 
fest. Auch in dieser schwierigen Zeit!
 Dorothee Becker

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N
Co-Leitung der Pfarrei Heiliggeist
Durch den Wechsel von Dorothee Be-
cker zur Pfarrei St. Franziskus in Riehen 
gibt es auch in unserer Pfarrei verschie-
dene Änderungen. Ab dem 1. November 
wird Ruth Meyer als Leiterin Entwick-
lung und Kommunikation unseren 
Pfarrer Marc-André Wemmer in der 
Pfarreileitung unterstützen und die Ver-
antwortung mit ihm teilen. Ruth Meyer 
hat 2010 die Projektstelle Entwicklung 
der Pfarrei übernommen und seither als 
Verantwortliche für die Öffentlichkeits-
arbeit und für Pfarreiprojekte im Teil-
pensum gearbeitet. Nun wird sie auf 
den 1. November ihr Pensum auf 75% 
erhöhen. Am Sonntag, 22. November, 
werden wir die neue Co-Leiterin in den 
Gottesdiensten willkommen heissen. 
Anne Lauer erhöht ebenfalls auf den 1. 
November ihr Pensum auf 90% und 
übernimmt damit mehr Aufgaben in 
der Pfarreiseelsorge. Wir vom Pfarreirat 
freuen uns sehr, dass mit Ruth Meyer 
eine kompetente Person gefunden wer-
den konnte. Wir sind überzeugt, dass 
mit ihr die Zusammenarbeit zwischen 
dem Pfarreirat und dem Team weiterhin 
konstruktiv fortgesetzt werden kann 
und wünschen ihr für die Erweiterung 
ihrer Arbeit alles Gute.

Christina Fräulin und Beatrice Eha
Co-Präsidentinnen Pfarreirat Heiliggeist

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Yoga am Dienstag, 3. und 10. November, 
um 18.15 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation am Mittwoch, 4. und 
11. November, um 19.30 Uhr, Tituskirche
Bibelcafé am Mittwoch, 4. und 11. No-
vember, von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
Tituskirche
Kurs Mystik in Basel und am Oberrhein 
am Montag, 9. November, von 15.00 bis 
17.00 Uhr in der Tituskirche.

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Am 1. November empfangen drei Kin-
der das Sakrament der Taufe:
Charles Felix Butz, Sohn von Raphael 
und Mary Butz
Tilda Hohmann, Tochter von Ivan Pav-
lovic und Noémi Hohmann
Luna Madeleine Cozzi, Tochter von 
Marcoguido Cozzi und Karin Cozzi-
Kamler
Wir wünschen den Familien viel Freu-
de und Gottes Segen.

Erstkommunion
Am 1. November empfängt Nara Ley 
zum ersten Mal die heilige Kommuni-
on. Wir wünschen Nara ein schönes 
Fest und für den weiteren Lebensweg 
Gottes Segen und spürbare Begleitung.

Ökumenisches Morgengebet
Donnerstag, 5. November, 9.30 Uhr, in 
der Kirche Bruder Klaus. Liturgie, Kaf-
fee, Gipfeli, Bibelgespräch. 

Gedenkgottesdienst mit Lichtritual 
Wir gedenken der Verstorbenen aus 
unserer Pfarrei, nennen ihre Namen 
und zünden ein Licht für sie an. Sams-
tag, 7. November, um 18.00 Uhr in der 
Heiliggeistkirche.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 1. November
HG: Elisabethenopfer SKF

Kollekte vom 8. November
HG: für die Kirchenbauhilfe des Bis-
tums Basel

Ergebnisse
HG: 27.9. Solidaritätskollekte für die 
geistliche Betreuung der Flüchtlinge in 
Äthiopien: Fr. 508.15; 4.10. Diözesanes 
Kirchenopfer für finanzielle Härtefälle 
und ausserordentliche Aufwendungen: 
Fr. 450.65; 11. Oktober: Franziskaner Za-
greb: Fr. 476.80

Abschied nehmen mussten wir
von Alice Buser-Blättler (geb. 1928), Em-
ma Greb-Bühler (geb. 1926), Roger 
Lachat-Fuchs (geb. 1935), Elfriede Ro-
schet (geb. 1927), Irma Santarossa (geb. 
1922), Maria Luisa Wüest (geb. 1926) und 
Hannelore Amsler-Berchtold (geb. 1921).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen sie getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand überge-
ben: 
«Mein Herr und mein Gott nimm mich mir 
und gib mich ganz zu eigen dir.»
Den Angehörigen wünschen wir Kraft 
und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

Neue gesamtstädtische Anlaufstelle 
für Sozialberatung
Ab 1. November nimmt die neue Bera-
tungsstelle ihre Arbeit auf. Ort: Linden-
berg 10, im Verwaltungsgebäude der 
RKK. Mitglieder der RKK BS, die erst-
mals soziale Beratung suchen, müssen 
ab dann immer zuerst zur neuen Stelle 
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geschickt werden. Wir freuen uns auf 
die neue Herausforderung! Näheres zu 
Öffnungszeiten, Umgang mit Durchrei-
senden usw. erfahren Sie auf Seite 7.

Mit dem Stethoskop gegen die Hoff-
nungslosigkeit
Vortrag von Livia Leykauf am Mitt-
woch, 11. November, 15.00 Uhr im Saal 
des L’Esprit. Es laden ein: die Pfarrei 
und die Kolpingfamilie Heiliggeist. Wie 
ist das Leben heute in Bethlehem? Was 
bedeutet es, in dieser berühmten Stadt 
im Westjordanland aufzuwachsen? Li-
via Leykauf hat vier Jahre in Bethlehem 
gelebt und im Caritas Baby Hospital 
gearbeitet. Sie berichtet in ihrem Vor-
trag «Mit dem Stethoskop gegen die 
Hoffnungslosigkeit» über das Spital, sei-
ne kleinen Patientinnen und Patienten 

sowie die Bedeutung dieser Gesund-
heitseinrichtung für die Menschen im 
besetzten palästinensischen Gebiet. Je-
des Jahr werden im Caritas Baby Hospi-
tal mehr als 50 000 Kinder behandelt, 
unabhängig ihrer Religion und der fi-
nanziellen Möglichkeiten der Familien. 
Wer möchte, kann nach dem Anlass 
Schoggiherzen der Adventsaktion Kin-
derspital Bethlehem erwerben. 
Wir beachten die geltenden aktuellen 
Hygienemassnahmen wie Masken-
pflicht während der Veranstaltung (Re-
ferentin ausgenommen), Abstand hal-
ten, Händewaschen/-desinfektion, Re-
gistrierung von Teilnehmenden und 
bitten nach Möglichkeit um Anmel-
dung bis Freitag, 6. November, an sozi-
aldienst@heiliggeist.ch oder Telefon 
061 204 40 06.

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Gundelispaziergang für Neuzuzüger
Am Samstag, 17. Oktober, waren 47 Neu-
zuzüger/innen in vier Gruppen und aus 
zwölf Nationen im Gundeli unterwegs. 
Zwei dieser Gruppen machten auch bei 
der Heiliggeistkirche und beim L’Esprit 
halt, wo Anne Lauer und Werner Hagist 
kurz die Pfarrei und die GPH präsen-
tierten. Beim abschliessenden Apéro 
(mit Coronakonzept) gab es noch eine 
Kurzvorstellung der Gundeliclique inkl. 
Auftritt von Drummle und Pfyffe. Ein 
rundum gelungener Anlass! 

Hella Grunwald

Seniorennachmittag Don Bosco
Aufgrund der aktuellen Situation (stei-
gende Zahlen Covid19-Infektionen) 
muss der für den 5. November geplante 
Seniorennachmittag leider ausfallen. 
Auch der Gottesdienst findet nicht statt. 
Das Elisabethenwerk Don Bosco wünscht 
Ihnen alles Gute, und melden Sie sich 
bitte, wenn Sie ein Anliegen haben, bei 
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06.

Gehirnjogging
Am Freitag, 6. November, 15.00 Uhr im 
Saal des L’Esprit – wir können also ge-
nügend Abstand einhalten! Gehirnjog-
ging – auch Gedächtnistraining ge-
nannt – hält Ihre grauen Zellen fit und 
macht erst noch Spass! Mit Wort-, Zah-

len- und Bilderspielen, «Koffer packen», 
Schätzaufgaben mit Gegenständen, in-
teressanten kurzen Beiträgen aus dem 
botanischen oder geografischen Be-
reich und zwischendurch kleinen Be-
wegungsübungen (am Tisch sitzend) 
zur Auflockerung vergeht die Zeit wie 
im Fluge. Teilnehmer/innen-Zahl be-
grenzt auf 15 Personen. Ich freue mich 
auf Ihre Anmeldung bis Dienstag, 3. 
November, an hella.grunwald@rkk-bs.
ch, Telefon 061 204 40 06.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 10. November
Himmelried–Seewen–Wälschhans 
Besammlung: 8.50 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.06 Uhr nach Grellingen, 
Bus Nr. 117, Abfahrt 9.28 Uhr, bis Him-
melried Dorf. Wir laufen über Untera-
ckerhof nach Seewen ca. 2¼ Std. Mittag-
essen Restaurant Rössli. Nachmittags 
könnten wir nach Wälschhans laufen 
ca. 35 Min. Leitung: Arja Crettol, Telefon 
077 483 45 63, Dana Papezik, Telefon 061 
312 40 02.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en español 
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Inscripción 
obligatoria en nuestra página web 
www.misioncatolicadelenguaespano-
labs-bl.ch
Más información sobre las actividades 
de la Misión en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

V O R A N Z E I G E N
Zwischendrin – Zeit für Stille
am Samstag, 14. November, um 18.00 
Uhr in der Heiliggeistkirche. Es lesen 
Christina Hestermann und Anne Lauer, 
Musik: Hannes Fankhauser und Seve-
rin Jenny, Kontrabass und Saxofon.

Offline
Gespräche mit einem Gast am Dienstag, 
17. November, um 19.30 Uhr in der Titus-
kirche. Anne Lauer spricht mit Valeria 
Hengartner, Seelsorgerin Palliative 
Care, über ihre Arbeit in der Begleitung 
schwerkranker Menschen und ihrer 
Angehörigen.

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

Allerheiligen
Samstag, 31. Oktober
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 1. November
 9.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
11.00 HG  Eucharistiefeier mit Taufe
  (M.-A. Wemmer)
11.00 BK  Eucaristía en español
  JZ für Maria und Agnes Koper-

niczky
12.30 HG Taufe
17.30 BK  Mass in English
Montag, 2. November
Allerseelen
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Maria Kiss-Szilvassy
Dienstag, 3. November
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst 

Mittwoch, 4. November
Hl. Karl Borromäus
 9.30 HG  Gedenkgottesdienst für die 

Mitglieder der Frauengemein-
schaft 

  Gedächtnis für René Zeugin-
Löhr; Erika Meyer-Böttger

Donnerstag, 5. November
 9.30 BK  Ökumenisches Morgengebet
18.00 HG Totengedenken der Kolping-

familie 
Freitag, 6. November, hl. Leonhard
18.00 HG  Kein Gottesdienst 
18.30 BK  Santo rosario
19.00 BK  Eucaristía en español
32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. November
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
18.00 HG  Kommunionfeier mit Toten-

gedenken (A. Lauer)
Sonntag, 8. November
 9.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)

11.00 HG  Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer/V. Stalder)
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English 
Montag, 9. November
Weihetag der Lateranbasilika
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Leopoldine Dörr-Schibeck; 

Karl und Emma Assfalg-Bruder 
und Bernhard Assfalg; 

  Gedächtnis für Angelo Casoni; 
Max Ritler

Dienstag, 10. November
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 11. November
Hl. Martin
 9.30 Gottesdienst
Donnerstag, 12. November
11.00 Farnsburgerstrasse 58
  Gottesdienst 
Freitag, 13. November 
18.00 HG  Kein Gottesdienst

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Das Pulpo im Lindenberg erstrahlt in neuem Glanz
Seit dem 1. Juli werden die ehemaligen 
Gastrobetriebe der Robi-Spiel-Aktio-
nen vom gemeinnützigen und noch 
jungen Verein Pulpo geführt, so auch 
das Pulpo am Lindenberg. Wir sind der 
Pfarrei St. Clara sehr dankbar, dass wir 
seit diesem Sommer zusätzlich für uns 
ideale Büroräumlichkeiten im Linden-
berg 8 mieten können. Die erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Cla-
ra wird so mit einem weiteren «Mosaik-
stein» wertvoll ergänzt.
Auch wenn Corona und die je nach Ver-
lauf der Pandemie ändernden Vorga-
ben unser Handeln massgeblich beein-
flusst und wir die Schutzkonzepte ge-
mäss den Vorgaben laufend umsetzen 
und anpassen, hat das Pulpo nach einer 
sanften Neugestaltung und inhaltli-
chen Aufwertung und mit angepassten 
Öffnungszeiten am 1. Oktober die 
Herbstsaison erfolgreich gestartet.
Im Hauptraum des Pulpo konnten zu-
sätzliche Sitzplätze geschaffen und die 
Bar neu gestaltet werden. Der bis anhin 
den Kindern als Spielzimmer vorbehal-
tene Raum bietet neu zusätzliche Sitz-
plätze für die Gäste. Der Spielbereich 
für unsere Kleinsten wurde mit die 

Feinmotorik fördernden Spielsachen 
ergänzt. Im Schriftenstand im Ein-
gangsbereich des Pulpo finden sich 
nebst Flyern für Event- und Kulturan-
lässe auch Zeitschriften und Veröffent-
lichungen der Pfarrei St. Clara und der 
RKK Basel-Stadt.
Warum nicht einen Anlass im kleinen 
Kreis oder den Apéro nach dem Besuch 
des Sonntagsgottesdienstes im Pulpo 
planen? Mittwoch und Donnerstag hat 
das Pulpo von 13.30 bis 19.00 Uhr und 
Freitag bis Sonntag von 11.00 bis 19.00 
Uhr geöffnet (Montag und Dienstag ge-
schlossen). Ab vier Personen und mit 
Voranmeldung sind auch Besuche nach 
19.00 Uhr möglich. Wir empfehlen un-
sere Variationen der Käsezubereitung 
und beraten Sie gerne. Wir freuen uns, 
zusammen mit der Pfarrei St. Clara die 
nahende Adventszeit speziell zu gestal-
ten und den einen oder anderen vor-
weihnachtlichen und besinnlichen Ak-
zent im Lindenberg und dem Pulpo zu 
setzen. Gerne können Sie uns kontak-
tieren unter E-Mail v.striberni@pulpo.
ch oder Telefon 061 666 61 31.

Virginie Striberni
Geschäftsführerin Verein Pulpo

Im Pulpo kann auch zu Corona-Zeit das Zusammensein genossen werden.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N
Die Kollekten
31. Oktober/1. November
Das Ausbildungsteam im Seminar St. 
Beat in Luzern fördert die Theologie-
studentinnen und -studenten in ihrer 
geistlich-spirituellen Entwicklung. Es 
greift Themen des Lebens, des Glau-
bens und des Studiums auf und unter-
stützt die Studenten und Studentinnen 
in ihrem geistlichen Reifungsprozess. 

Unter den heutigen Voraussetzungen 
ist diese Begleitung aufwendiger und 
persönlicher geworden. Der Bischof 
und sein Ausbildungsteam in Luzern 
zählen auf die bleibende Unterstüt-
zung durch alle Gläubigen im Gebet, 
durch Ermutigung und mittels Spen-
den. Was heute gesät wird, trägt später 
Früchte in der Seelsorge. Herzlichen 
Dank.

Em
an

ue
l H

am
m

an
n 7./8. November

Die Baukosten bei Renovationen von 
Kirchen und Kapellen sind hoch. Be-
sonders wenn es sich um künstlerisch 
wertvolle und damit in der Renovation 
kostspielige Bauten handelt, wird die 
Finanzierung schwierig. Die Kirchen-
bauhilfe unterstützt die Bauvorhaben 
durch Subventionen. Jährlich werden 
ca. 200 000 Franken vergeben. Da sie 
nur diese Kollekte als Einnahmequelle 
hat, ist sie auf die Kollekte aus den Pfar-
reien, Missionen und Gemeinschaften 
angewiesen.

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

Frauengemeinschaft St. Christopho-
rus (FG) und Katholischer Arbeiter-
verein St. Christophorus (KAV)
Die FG St. Christophorus und der KAV 
St. Christophorus feiern dieses Jahr ihr 
60-Jahre-Jubiläum. Das geplante Fest 
am Sonntag, 8. November, mit einem 
Jubiläumsgottesdienst in der neuen 
Kapelle St. Christophorus und an-
schliessendem Festessen im neuen Saal 
St. Christophorus ist infolge Corona-Si-
tuation abgesagt. Das Fest wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
Wir danken allen für das Verständnis.

Der Vorstand der FG und des KAV

Sonntag, 9. November
Erster Gottesdienst in der Kapelle  
St. Christophorus
Am Sonntag, 9. November, um 10.30 
Uhr wird in der Kapelle St. Christopho-
rus der erste Gottesdienst gefeiert. Wir 
danken für das Verständnis der be-
schränkten Platzanzahl. Der Sonntags-
gottesdienst in St. Joseph um 10.30 Uhr 
fällt in der Folge aus. Der Sonntagsgot-
tesdienst in St. Clara um 9.30 Uhr findet 
wie gewohnt statt.

Neue gesamtstädtische kirchliche 
Anlaufstelle für Sozialberatung
Ab 1. November nimmt die neue kirch-
liche Beratungsstelle am Lindenberg 10 
im Verwaltungsgebäude der RKK BS 
ihre Arbeit auf. Die Sozialdienstmitar-
beitenden der einzelnen Pfarreien wer-
den dort je einen oder zwei Halbtage 
pro Woche anwesend sein und sind 
ansonsten weiterhin in verschiedenen 
Arbeitsbereichen ihrer Pfarrei tätig. 
Mitglieder der RKK BS, die erstmals so-
ziale Beratung suchen, können ab 
dann zur neuen Stelle kommen. Wir 
freuen uns auf die Herausforderung. 
Näheres zu Öffnungszeiten, Umgang 

mit Durchreisenden usw. erfahren Sie 
auf Seite 7.

Absage Pfarreiversammlung
Die geplante Pfarreiversammlung am 
Mittwoch, 18. November, um 19.30 Uhr 
im Saal von St. Christophorus musste 
aufgrund der Corona-Situation erneut 
annulliert werden. Voraussichtlich 
wird es im Frühjahr 2021 eine Doppel-
Pfarreiversammlung für die Jahre 2019 
und 2020 geben. Der Termin wird zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt ge-
geben.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.

Persönliche Segnung und Gebet in 
der Kirche St. Clara
Mittwoch, 4. und 11. November, von 
16.00 bis 17.00 Uhr.

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr, 
ausgenommen in den Schulferien und 
Samstag 16.00 bis 17.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Firmung 2020
Am Samstag, 31. Oktober, um 15.00 Uhr 
empfangen 20 Firmanden durch Re-
gens Agnell Rickenmann in der Kirche 
St. Clara das Sakrament der Firmung. 
Auf Grund der Corona-Situation neh-
men ausschliesslich die Firmanden 
und ihre Familienangehörigen und 
Freunde am Gottesdiernst teil. Es ist 
aber schön, wenn Sie als Pfarreiange-
hörige die Firmanden mit Ihrem Gebet 
begleiten und sich mit ihnen freuen 
über diesen wichtigen Tag in ihrem 
Glaubensleben. Luca Pontillo

Verantwortlicher Firmvorbereitung

Totengedenken
Am Sonntag, 1. November, wird im Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche St. 
Joseph der Verstorbenen des vergange-
nen Jahres aus dem Quartier gedacht.
Am Samstag, 7. November, wird im Vor-
abendgottesdienst um 17.00 Uhr in der 
Kirche St. Clara der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus dem Quartier 
gedacht.

Messe für die Verstorbenen der  
Frauengemeinschaft St. Clara
Am Freitag, 6. November, gedenken die 
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Frauen der Frauengemeinschaft St. Cla-
ra im Gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Kirche St. Clara der Mitglieder, die im 
Laufe des vergangenen Jahres gestor-
ben sind. 
Es freut uns, wenn viele Mitglieder an-
wesend sein werden.

Der Vorstand der Frauengemeinschaft

Abendmesse des Frauenforums  
St. Michael
Am Dienstag, 10. November, um 19.00 
Uhr gestaltet das Frauenforum St. 
Michal einen Abendgottesdienst in der 
Kirche St. Michael, zu dem auch die 
Männer herzlich eingeladen sind.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45 bis 9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Mi 8.45 Uhr *
*  (wenn GD vorausgeht)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa  10.00 bis 12.00 Uhr
Do  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Dienstag, 3. November, um 19.30 
Uhr im Saal in St. Joseph trifft sich die 
Kleine christliche Gemeinschaft St. Jo-
seph. Am Donnerstag, 5. November, um 
19.00 Uhr am Klingental 7, c/o Georges 
Kaiser, trifft sich die Kleine christliche 
Gemeinschaft St. Clara. Alle sind will-
kommen zum gemeinsamen Bibeltei-
len und zum Blick auf das persönliche 
konkrete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 2. No-
vember, von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle). Alle 
sind herzlich eingeladen! 

VERANSTALTUNGEN

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
St. Michael und St. Markus laden am 
Dienstag, 3. November, um 15.00 Uhr zu 
einem Nachmittag ins Gemeindehaus 
St. Markus ein. Mit Bildern geht es nach 
Peru. Wir freuen uns, wenn recht viele 
daran teilnehmen. Wie immer gibt es 
ein kleines Zvieri.

Katrin Knöpfli, Monika Suter und Team

Stammtisch der Männervereinigung 
St. Michael
Am Donnerstag, 12. November, trifft 
sich die Männervereinigung zu ihrem 

monatlichen Treff im Allmendhaus. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. 

Jassbeizli
Wegen den erhöhten Corona-Fallzahlen 
und weil im neuen Kirchenzentrum St. 
Christophorus die Räumlichkeiten noch 
nicht zur Verfügung stehen, haben wir 
beschlossen, das Jassbeizli ab sofort und 
bis zum 31. Dezember zu schliessen. Ab 
Januar werden wir mit neuem Elan wie-
der starten. Wir bitten um Verständnis 
und hoffen, Sie im neuen Jahr wieder zu 
unseren Gästen zählen zu dürfen. Für 
Ihre Treue dankt  das Beizliteam

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferienzeit 
– am Lindenberg 8 einen Mittagstisch 
an. Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr ser-
vieren freiwillige Helfer/innen ein fei-
nes durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis 
inbegriffen ist eine Suppe, ein Salat, der 
Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. Wir bit-
ten um eine Anmeldung bis jeweils 
Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt St. 
Clara st.clara@rkk-bs.ch/061 685 94 50. 

Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Suppentag im Saal von St. Christo-
phorus in Kleinhüningen
Am Mittwoch, 11. November, findet der 
ökumenische Mittagstisch im Saal von 
St. Christophorus in Kleinhüningen statt. 
Neben Suppen und Wienerli wird ab 
11.45 Uhr stets ein einfaches Menü ser-
viert. Kuchenspenden sind willkommen. 
Der Erlös geht je zur Hälfte an das Fasten-
opfer und Brot für alle. Ein motiviertes 
Team heisst sie herzlich willkommen.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr
Gebetsstunde MFM: Mo, 2. November, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A
Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 31. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Bernhard Wortelboer; 

Ged. für die verstorbenen  
Mitglieder vom Turnverein  
St. Clara

17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 1. November
Allerheiligen
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 2. November
Allerseelen
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper

19.00 Cla Eucharistiefeier
19.30 Mi kroat. Eucharistiefeier
Dienstag, 3. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Linus Bartholdi-Tröndle
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. November
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 6. November
 8.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für die verstorbenen  

Mitglieder der Frauengemein-
schaft St. Clara, Rudolf und 
Claire Säuberli-Bieri mit den 
Söhnen Thomas Säuberli und 
Robert Säuberli-Kaufmann

18.30 Mi  kroat. Beichte, Rosenkranz, 
Eucharistiefeier

18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Samstag, 7. November
 8.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Paulina Bauer-Hefele
10.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 8. November
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Chr Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 9. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 10. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Rosmarie und Walter  

Buser-Von Ins
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi Eucharistiefeier
  JZ für Angelo Casoni, Berta 

Mayer und Angehörige, Maria 
Magdalena Haberthür, Frieda 
Kohler, Alice Kasper-Baumann; 
Ged. für Rolf Dieter Blender

Mittwoch, 11. November
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 12. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 13. November
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Franz Josef und Theresia 

Weiss-Schwarb
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Herzlich willkommen Dorothee Becker

Liebe Dorothee
Wir danken dir, dass du mit uns auf-
brichst in eine neue Zeit.
Für dich eine neue Zeit, bist du doch die 
erste Theologin im Pastoralraum, die 
die Leitung einer Pfarrei übernimmt.

Für uns eine neue Zeit, können wir 
doch Frauen, welche unsere Kirche ent-
scheidend mittragen, Raum für mehr 
Mitverantwortung geben.
Wir freuen uns auf deine Impulse in 
unser Pfarreileben, welches wir gerne 
mit dir zusammen gestalten werden.

Herzlichen Dank Odo Camponovo
Lieber Odo
Du hast in den vergangenen anderthalb 
Jahren das «Schiff, das sich Gemeinde 
nennt», durch die stürmische See wie-
der in ruhigeres Fahrwasser geleitet. 
Auch du brichst nun in eine neue Zeit 
auf. Dafür wünschen wir dir alles Gute.
Gerne hätten wir nach allen Gottes-
diensten mit einem Umtrunk Raum für 
Begrüssung und Verabschiedung gebo-
ten. Leider macht uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung. Gerne la-
den wir aber schon jetzt zu einem Fest 
der persönlichen Begegnung am 29. 
und 30. Mai 2021 ein.

Christoph Bossart, Präsident Pfarreirat

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N
Schutzmassnahmen
In allen öffentlichen Räumen muss ei-
ne Maske getragen werden. Das schreibt 
der Bundesrat vor. Es ist auch ein Zei-
chen der Rücksicht auf andere; theolo-
gisch gesagt ein Gebot der Nächstenlie-
be. 
Die Maskenpflicht gilt auch für die Kir-
che und das Pfarreiheim. Tragen Sie 
Sorge zu sich selber und zu den andern 
und befolgen Sie bitte die Regelungen. 
Der Ablauf des Kommuniongangs wird 
im Gottesdienst erklärt werden.

Odo Camponovo

Gottesdienste am Tag der Einsetzung 
von Dorothee Becker (1. November) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Werner 
Vogt und Dorothee Becker.
14.30 Uhr Eucharistiefeier zur Einset-
zung der neuen Gemeindeleitung, mu-
sikalisch gestaltet durch den Kirchen-
chor. 
Zu unserem grossen Bedauern können 
an dieser Feier wegen der Coronasitua-
tion ausschliesslich geladene Gäste teil-
nehmen. Der Gottesdienst kann mit 
dem Link: https://2go.cam/live/st-fran-
ziskus über Livestream im Internet mit-
erlebt werden.

Im Gottesdienst vom 31. Oktober 
wird Odo Camponovo, der die Pfarrei 
1½ Jahre interimistisch geleitet hat, ver-
abschiedet. Wir sind sehr dankbar, dass 
er in schwieriger Zeit mit Ruhe und 
Einfühlungsvermögen für die Pfarrei 
und die Menschen da war und gemein-
sam mit dem Team und den freiwillig 
Engagierten das Pfarreileben aufrecht-
erhalten hat.  Für seinen wohlverdien-
ten Ruhestand wünschen wir ihm alles 
Gute und Gottes Segen!

Gedenkfeier für die Verstorbenen
Unseren lieben Verstorbenen gedenken 
wir am 8. November um 10.30 Uhr.

Firmung 2020
Am Samstag, 31. Oktober, um 15.00 Uhr 
empfangen 20 Firmanden durch Re-
gens Agnell Rickenmann in der Kirche 
St. Clara das Sakrament der Firmung. 
Auf Grund der Corona-Situation neh-
men ausschliesslich die Firmanden 
und ihre Familienangehörigen und 
Freunde am Gottesdienst teil. Es ist aber 
schön, wenn Sie als Pfarreiangehörige 
die Firmanden mit Ihrem Gebet beglei-
ten und sich mit ihnen freuen über die-
sen wichtigen Tag in ihrem Glaubensle-
ben. Luca Pontillo

Verantwortlicher Firmvorbereitung

Die Kollekten
31. Oktober/1. November: Medica Mondi-
ale, Unterstützung für Frauen und Mäd-
chen in Kriegs- und Krisengebieten
Seit 2015 suchen etwa 1,5 Millionen 
Menschen aus Syrien und den Nach-
barländern Schutz in der Autonomen 
Region Kurdistan in Irak. Auch wäh-
rend und nach ihrer Flucht in sichere 
Gebiete sind vor allem Frauen und 
Mädchen sexualisierter Gewalt ausge-
setzt.
7./8. November: für die Kirchenbauhilfe 
des Bistums Basel

Das Sakrament der Taufe
hat am 25. Oktober Finn Doppler erhal-
ten. Wir wünschen dem Täufling und 
den Eltern alles Gute und Gottes Segen.

Riehener Orgelfestival
In diesem Jahr wird die Reihe eröffnet 
am Sonntag, 1. November, um 17.00 Uhr 
mit einem Orgelkonzert von Tobias 
Lindner. Es erklingen Werke von Bach, 
Boely, Mendelssohn u.a.

St.-Martins-Umzug am 11. November
Ob oder in welcher Form der Mar-
tinsumzug stattfindet, ist in Abklärung. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Pfarrei (www.stfran-
ziskus-riehen.ch).

Wandergruppe der Frauenvereini-
gung
Am Mittwoch, 11. November, wandern 
wir vom Spitzwald (Allschwil) nach 
Neuwiller, Wanderzeit ca. 2 Std. Mittag-
essen in Neuwiller. Treffpunkt: Tram-
haltestelle Theater um 10.20 Uhr, Ab-
fahrt nach Allschwil um 10.34 Uhr, U-
Abo oder Zone 1 lösen, ID und Euro 
mitnehmen. Allfällige coronabedingte 
Änderungen werden am 9. November 
2020 per E-Mail mitgeteilt, bitte nach-
sehen. Wanderinnen ohne E-Mail bit-
ten wir, ab dem 9. November sich tele-
fonisch bei den Kontaktpersonen zu 
erkundigen.
Kontaktpersonen: Bethy Chiquet, Tele-
fon 061 641 11 91, Bernadette Hofstetter, 
Telefon 061 681 60 58, Monika Widmer, 
Telefon 061 601 35 80

Taizéabendgebet
Am Sonntag, 15. November, um 19.00 
Uhr in der Dorfkirche Riehen. Herzliche 
Einladung an alle.

A G E N D A
Samstag, 31. Oktober
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 1. November
Allerheiligen
10.30 Eucharistiefeier mit Werner 

Vogt und Dorothee Becker
14.30 Eucharistiefeier, musikalisch  

gestaltet mit dem Kirchenchor 
St. Franziskus; Einsetzung  
Dorothee Becker, für geladene 
Gäste 

17.00 Orgelfestival 
Montag, 2. November
Allerseelen
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet;  

offen für alle 
Dienstag, 3. November
12.00 Seniorenmittagstisch 
Donnerstag, 5. November
 9.30 Eucharistiefeier
  M für die Verstorbenen des 

Frauenvereins St. Franzikus
  Kaffee im Pfarreiheim
Herz-Jesu-Freitag, 6. November
17.30 Eucharistiefeier
Samstag, 7. November
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 8. November
32. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier; Gedenkgottes-

dienst für die Verstorbenen 

Montag, 9. November
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet;  

offen für alle 
Dienstag, 10. November
12.00 Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 12. November
 9.30 Eucharistiefeier
  JM für Ernesto Spiniell-Behret
  Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 1. November
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Montag, 2. November
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Herz-Jesu-Freitag, 6. November
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 8. November
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier

SONNENHALDE
Dienstag, 10. November
19.00  Gottesdienst in der Kapelle 

(Regine Guth)
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.


